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Nordlicht-Reisen nach Island und Grönland
Dr. Lothar Kurtze, Sternwarte Weinheim

Vortrag am Montag, den 16. November 2015 um 19:30 Uhr
im Kulturquartier Ursulinenhof, Gewölbesaal 1.Stock

Nordlichter üben seit jeher eine große Faszination auf die Menschen aus. Leider sind sie in unseren 
Breiten nur sehr selten zu beobachten. Wesentlich größer sind die Chancen dazu im Norden Norwe-
gens, in Island und insbesondere in Grönland.
Lothar Kurtze zeigt im Vortrag Bilder von Nordlichterscheinungen in Deutschland und vergleicht sie mit 
Aufnahmen von den ganz anders gearteten Nordlichtern auf Island. Dabei kommen auch Landschaft und 
Natur im Westen und in den Westfjorden Islands nicht zu kurz. Der Schwerpunkt des Vortrags ist ein 
Reisebericht über eine Expeditionsreise nach Südwest-Grönland. Tagsüber kann man dort die Fjorde, 
Gletscher und die grönländischen Siedlungen erkunden. Mit etwas Glück sind auch Walbeobachtungen 
möglich. Nachts können sich bei gutem Wetter einzigartige Nordlichter zeigen.
Der Referent: Dr.-Ing. Lothar Kurtze ist Fellow  of the Royal Astronomical Society, London. Als ehrenamt-
licher Projektkoordinator des Faulkes Telescope Projects in Deutschland und Österreich engagiert er 
sich für die astronomische Bildung. In Weinheim (Baden- Württemberg) betreibt er eine kleine Privat-
sternwarte und in seiner Freizeit ist er mitunter als „Gastlektor für Astronomie“ auf Expeditionsschiffen in 
der Arktis und Antarktis unterwegs. Hauptberuflich ist er als Maschinenbau-Ingenieur in Salzburg tätig.
 

Gäste sind willkommen - Die Vereinsleitung
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2. LAG Teleskoptreffen am Krippenstein von 9. bis 11. Oktober 2015
Am Donnerstag beim Clubabend wurde die allgemeine Wetterlage für das Wochenende zum 2. LAG  
Teleskoptreffen am Krippenstein diskutiert. Dabei hatten wir festgestellt, dass die Wettervorhersage in 
der Nacht zum Samstag noch am ehesten für astronomische Zwecke brauchbar sein würde. 
Bei der Ankunft am Freitag an der Talstation war das Wetter noch gnädig und es zeigte sich sogar noch  
die Sonne. Die Auffahrt auf  den Berg gestaltete sich als problemlos und wir wurden sogar vorgezogen, 
damit auch alles schön in der Gondel verstaut werden konnte. Oben angekommen, hatten wir mit den 
Gastgebern unserer Unterkunft Kontakt aufgenommen. Wir wurden ganz komfortabel mit einem gelän-
degängigen Fahrzeug abgeholt. Somit war der Transport meines Dobsons samt Zubehör kein Problem.

Beim Aufbau meines 20 Zoll Dobsons waren schon die Vorboten der nächtlichen Wetterlage zu erahnen. 
Am Abend hatte allerdings der Nebel den Krippenstein und unsere Teleskope voll im Würgegriff.
Wir hatten uns ausgemacht, dass wir jede Stunde einen Kontrollblick auf  die Wetterlage machen wür-
den. Mein letztes Wetter-Update durch das Fenster machte ich um 3 Uhr morgens.  Da der Blick durch 
das Fenster keine Veränderung der Wetterlage zeigte, beschloss ich nun durchzuschlafen. Allerdings 
weckte mich Florian um 5 Uhr auf, denn der Nebel hatte sich nun abgesetzt und der Blick auf  den 
Nachthimmel war nun endlich da:

Florian Hinterholzer 
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Für LAG-Mitglieder bis zu 15% Vereinsrabatt 

Am Samstag beschlossen dann einige, das Teleskoptreffen vorzeitig zu verlassen. Denn die Wettervor-
hersage für die kommende Nacht lies nichts Gutes erahnen. Leider war es dann auch so. Am Tag hatten 
wir noch die Möglichkeit ein bisschen mit dem Dobson auf den Gletscher zu schauen.  Die Gletscher-
spalten waren schon sehr beeindruckend. Auch die Simonyhütte konnten wir ganz gut beobachten. Ge-
meinsam bauten wir (Franz Pribil, Rudi Plohberger, Peter Grosspointner, von den Gahbergern) meinen 
Dobson ab, denn die Wolken ließen keine Chance auf  astronomische Aktivitäten für die kommende 
Nacht aufkommen. Am Sonntagmorgen sah der Krippenstein so aus:

Das Team der Lodge hatte uns zum Schluss noch zur Seilbahnstation mit samt unserem Teleskop + Zu-
behör gebracht. Das 2. LAG Teleskoptreffen war nun zu Ende. Auch wenn die astronomische Ausbeute 
eher bescheiden war, hatten wir doch eine Menge Spaß und es wurde auch viel fachgesimpelt. Ob es 
ein 3. LAG Teleskoptreffen geben wird, werden wir sehen.

Erwin Günther
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